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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Stadtrat       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 14.03.2007 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 Finanz- und Verwaltungsausschuss 14.03.2007      

2        

3        

 

Betreff 

Erweiterung des Projektes „Gute Geister“ 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
2 (Kalkulation und Sachstandsbericht) 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Stadtrat befürwortet die Beschäftigung von bis zu 5 weiteren Hilfskräften im Rahmen des 

Programms „Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwand“ für das  Projekt „Gute Geister“ und stellt 

die entsprechenden Haushaltsmittel zur Verfügung. Das Budget der elan GmbH wird dem 

erhöhten Bedarf angepasst. 

 
Sachverhalt 
 
Die „Guten Geister“ sind seit dem 01.09.2006 über das Projekt „Arbeitsgelegenheiten mit 
Mehraufwand“ bei der elan GmbH beschäftigt. Nach einer vierwöchigen Einarbeitungsphase 
begann der Einsatz im öffentlichen Raum zum 02.10.2006 mit sechs Personen. 

 



- 2 -  

Bis zum 10.02.2007 wurden 3106 Bürgerkontakte registriert. Auf Grund der kontinuierlich 
steigenden Kontaktzahlen, speziell im Bereich Tourist-Information, wird erwartet, dass es ab 
Frühjahr 2007 zu Engpässen in der Begehung der öffentlichen Anlagen kommt. Es scheint 
sinnvoll, die Mitarbeiter/innenzahl im Projekt „Gute Geister“ um weitere fünf Mitarbeiter/innen zu 
erhöhen, um die Qualität des Serviceangebotes in ähnlicher Form gewährleisten zu können. 
 
Es entstehen dadurch zusätzliche Kosten in Höhe von 11.697,-- € für 6 Monate. Die ARGE 
übernimmt 5.517,-- €. Der kommunale Haushalt würde mit 6.180,-- € belastet. Darin enthalten 
sind die Kosten für die Dienstkleidung für fünf Personen und alle Qualifizierungs-, Sach- und 
Verwaltungskosten. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten 6.180,-- €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag: keinen. 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II. POA/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. Rf. I 

 
Fürth, 05.03.2007 
 
 
 
 
 __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten 
Sachbearbeiter/in: Frau Hauck/elan Tel.: 74 32 59 - 30 

 
 


